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Gesamtbericht
Studie NHT

Aus heutiger Sicht muss die NHT innerhalb der näch-
sten 20 Jahre realisiert werden. Dabei hat die Linie Basel-
Olten-Bern als Zubringer zum Lötschberg Vorrang.

Die Bedürfnisse der Verkehrsteilnehmer können sich
ändern. Sie werden in der Ausbauplanung der NHT berück-
sichtigt.

Die Bahn fährt für die Menschen. Wohngebiete, Land-
schafts- und Ortsbilder, Kulturdenkmäler und die Natur
sollen vor Eingriffen und Immissionen geschont werden.

Die Bahn muss langfristig planen.
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Botschaft NHT

Keine N HT - was dann?
Beschluss Parlament
ev. Referendum und
Volksabstimmung

Die Schweiz ist ein traditionelles Transitland. Und für
ihren Import und Export selbst auf Transit durch andere
Länder angewiesen.

Mit dem Verzicht auf die NHT verlagert sich der Verkehr
noch mehr von der Schiene auf die Strasse. Müssen die
Schweizer Strassen dann für schwere ausländische Last-
wagen geöffnet werden?

Unnötiger Strassenverkehr belastet die Umwelt zu-
sätzlich. Mit Lärm. Mit Verkehrsüberlastung. Mit Abgas.
Ein hoher Preis für alle.

Zudem nimmt unsere Abhängigkeit von ausländischen
Energiequellen zu.
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Stop

PIangenehmigungs-
verfahren

Realisierung NHT

Und die Folgen für die Bahn?
Die Kapazitätsgrenzen sind erreicht. Im Personen-

verkehr sind auf dem Hauptstreckennetz keine wesentli-
chen Angebotsverbesserungen mehr möglich. Die Schweiz
erhält keine attraktive Verknüpfung mit dem europäischen
Schnellstreckennetz.

Auch Güterverkehr, der für die Bahn geeignet ist, kann
nicht mehr übernommen werden.

Mit einer unattraktiven Bahn wachsen die Defizite.

Ohne NHT kein Anschluss an die Zukunft.

Wird dem Projekt zugestimmt, so wird es in einem
formellen Planungsgenehmigungsverfahren, wie wir es von
Baubewilligungen kennen, vorgelegt.

Über die NHT wird demokratisch entschieden.
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Über den Bau und die Finanzierung dieser neuen Linie
entscheiden die eidgenössischen Räte.

Als neue Strecke unterliegt die NHT ausserdem dem
fakultativen Referendum. 50000 Stimmberechtigte oder
8 Kantone können eine Volksabstimmung verlangen.

Die Bahn fährt für uns. In unserem Auftrag. Um diesem
auch in Zukunft gerecht zu werden, schaut sie voraus,
muss sie planen.

Dies geschieht demokratisch und offen. Sie informiert
uns.

Es liegt an uns, dafür zu sorgen, dass die Bahn in
Zukunft attraktiv sein wird. Dass ihr zukommt, was ihr
zusteht.

So wird sie auch in Zukunft für uns fahren. Pünktlich.
Zuverlässig und sicher.

Die SBB sind gerne bereit, Ihnen weitere Informationen
über die NHT zu geben.

Richten Sie Ihre Anfrage bitte an:

Generaldirektion SBB
Unternehmungsstab
Hochschulstrasse 6

3030 Bern
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